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die Aufgabenstellung, einen Text zu verfassen, stellt Kinder 
vor eine umfangreiche Aufgabe. Sie müssen Schreibideen 
entwickeln, ihre Überlegungen verständlich und strukturiert 
wiedergeben sowie Distanz zum Text einnehmen und sich in 
einen Leser hineinversetzen, um zu überprüfen, ob sie ihre 
Schreibabsicht auch erfolgreich umgesetzt haben. Vor allem 
aber müssen die Kinder den Mut aufbringen etwas zu schrei-
ben. Denn in jedem Text, den sie verfassen, geben sie etwas 
von sich selbst preis.

Texteschreiben in den Klassenstufen 1 und 2

Um Textkompetenz in den Klassen 1 und 2 anzubahnen und 
zu fördern ist es deshalb vor allem wichtig, den Kindern Räu-
me zu eröffnen, in denen die Freude am Schreiben geweckt 
wird und sie ausprobieren können, sich in ihren individuellen 
Möglichkeiten schriftsprachlich auszudrücken. Dies bedeu-
tet, dass sie in ihrer Textproduktion nicht durch Textnormen 
gehemmt werden. Kinder konstruieren in ihren Texten nicht 
immer einen Spannungsbogen, der häufi g als positives Qua-
litätsmerkmal für einen Schülertext gilt. Oftmals beschreiben 
oder berichten sie in ihren Texten, verarbeiten dabei eigenes 
Wissen oder werfen Fragen auf, was eine hohe Qualität dar-
stellt und auch beim künftigen Schreiben im Erwachsenen-
leben gefordert wird. In Erzählungen lassen die Schüler mit-
unter das Ende offen oder neigen zu Wiederholungen, um 
Stimmungen aus zudrücken oder Inhalte hervorzuheben. Dies 
sind ihre sprachlichen Mittel sich auszudrücken. Wichtig sind 
in dieser Altersstufe die Verständlichkeit und die Stimmigkeit 
des Textes, sukzessive kommen der Adressatenbezug und 
die Situationsabhängigkeit hinzu, was dann auch die ange-
messene Verwendung stilistischer Mittel bedeutet. 
Jedem Schüler steht es also frei, seinen Text sachlich oder 
erzählend aufzubauen, d. h. seine Textsorte frei zu wählen.
Darüber hinaus ist es wichtig, dass die Schüler erfahren, dass 
Texte überwiegend für Leser verfasst werden und nicht als 
Selbstzweck. Dies bedeutet, dass ihre Schreibprodukte nicht 
nur von Lehrerinnen und Lehrern gelesen, sondern auch Mit-
schülern und Eltern zugänglich gemacht werden. Dadurch 
erfährt ihr Text eine Würdigung und ist Anknüpfungspunkt für 
die Kommunikation mit dem Leser. Vor allem der Austausch 
mit den Mitschülern bietet Ansätze, die Texte zu refl ektieren 
und stellt somit einen ersten Schritt für Schreibkonferenzen 
dar.
In diesem Zusammenhang noch ein Hinweis zur Rechtschrei-
bung: Texte, die einer Leseröffentlichkeit zugänglich gemacht 
werden, müssen lesbar, d. h. orthographisch kor rekt sein. 
Während des Schreib prozesses beschäftigen sich die Schüler 
mit den Inhalten, die Einhaltung von Rechtschreibnormen tritt 
in den Hintergrund. Sie in dieser Phase auf korrekte Schreib-
weisen hinzuweisen, würde den Schreibprozess stören und 
wiederum die Motivation zum Schreiben mindern. So sollte 
die Korrektur stets erst erfolgen, wenn der Text geschrieben 
ist. Hier bleibt es der Einschätzung der Lehrkraft überlassen, 
ob von dem Kind gefordert werden kann, den Text nochmals 
abzuschreiben – handschriftlich oder am Computer –, oder 
ob sie die Aufgabe für die Kinder übernimmt.

Hinweise zu den Schreibanlässen

Die Schreibanlässe, die Sie in diesem Material fi nden, sind be-
wusst offen gehalten, sodass jedes Kind seinen eigenen Zu-
gang fi nden kann. Überwiegend wird ein Rahmen als Impuls 

vorgegeben, innerhalb dessen den Schülerinnen und Schü-
lern noch ein individueller Entscheidungsspielraum bleibt, 
z. B. verschiedene Bilder, Satzanfänge u. Ä. Dies impliziert 
eine Differenzierung. Jedes Kind entscheidet sich nach sei-
nen Vorlieben und Interessen und setzt sein Können um. 
Einige Schreibanlässe sind mit einer eigenen bildnerischen 
Gestaltung kombiniert, was für viele Kinder eine Hilfe darstellt, 
da sie beim Gestalten Ideen entwickeln, die sie später schrift-
sprachlich umsetzen. Die Impulse auf den Arbeitsblättern die-
nen als Hilfe für Kinder, die Mühe haben, eine Schreibidee 
zu entwickeln, sie müssen nicht jedem Kind zugänglich ge-
macht werden. Die Geschichtenanfänge sollten Kindern mit 
Leseschwierigkeiten vorgelesen werden. Bei den Gedichten 
ist es ebenfalls ratsam, sie vorerst im Klassenverband zu lesen 
und darüber zu sprechen. Auch das Schreiben zu Gegenstän-
den sollte im Klassenverband vorbereitet werden, Hinweise 
dazu fi nden sich auf den Arbeitsblättern. Weitere geeignete 
Gegenstände für Schreibanlässe sind u. a. Steine, Stoffreste, 
Muscheln etc.
Die Schreibanlässe können unterschiedlich eingesetzt wer-
den. Sie eignen sich als Aufgaben im Wochen- oder Tages-
plan, was den Vorteil hat, dass jedes Kind individuell den Zeit-
punkt des Schreibens wählen kann und somit Zeit und Raum 
hat, eigene Schreibideen zu entwickeln. Schreibanlässe zu 
selbst gestalteten Bildern können mit dem Kunstunterricht 
kombiniert werden, jahreszeitliche Schreibanlässe mit dem 
Sachunterricht.
Hinweise zu Möglichkeiten der Präsentation der Texte in Form 
von Büchern, Leporellos, Ausstellungen u. Ä. fi nden sich bei 
den Materialien.

Ich wünsche Ihnen und Ihren Schülerinnen und Schülern viel 
Spaß und Erfolg beim Arbeiten mit den Materialien!

Ihre 

Ulrike Neumann-Riedel

Liebe Kollegin, lieber Kollege,
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Der Faden

Es war einmal ein Faden,
der lag da wie ein Strich.

Der lag da und langweilte sich.
„Was tu ich? Ich ringle mich!“

Er ringelte sich zur Spirale.
Und dann mit einem Male 

machte er aus sich draus
eine Schnecke mit ihrem Haus.

Gleich wurde was Neues gemacht:
Heidiwitzka, eine 8!

Bald drauf eine Dickedull,
eine kugelrunde Null.

Dann noch, mit viel Geschick,
ein Fisch, ein Meisterstück!

„Was kann ich jetzt noch sein?“,
dachte der Fisch. Da fi el ihm was ein.

„Ich schlängle mich als Schlange –
wenn wer kommt, dann wird ihm bange!“

Dass wer kommt – 
drauf wartet er schon lange.
Josef Guggenmos

Entnommen aus: 
Josef Guggenmos, Groß ist die Welt 
© 2006 Beltz & Gelberg in der Verlagsgruppe Beltz, Weinheim & Basel

Nimm dir einen Faden. Wozu ringelt sich dein Faden? 
Probiere verschiedene Figuren aus.

Der Faden
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Klebe die Figur, die dir am besten gefällt, in den Rahmen. 
Schreibe einen Text dazu!

______________________________________________________________

______________________________________________________________

______________________________________________________________

______________________________________________________________

______________________________________________________________

______________________________________________________________

______________________________________________________________

______________________________________________________________

Der Faden
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Hinweise für die Lehrkraft:

Den Ausgangspunkt für die Fenstergeschichten bietet das Gedicht „Der Rauch“ von Bertolt 
Brecht. Zuerst wird mit den Kindern im Gespräch erarbeitet, dass der Rauch symbolisiert, dass 
das Haus bewohnt ist. Es leben Menschen darin, die fröhlich, traurig, faul oder fl eißig sind. Die 

Menschen beschäftigen sich, sie können spielen, kochen, lesen, streiten, lachen usw.

Im Anschluss daran erhalten die Kinder die Kopiervorlage des Fensters. Zuerst malen sie, was 

sie von außen durch die Fensterscheibe sehen können. Dann wird das Fenster ausgeschnitten 

und an den gestrichelten Linien aufgeschnitten (hierbei muss die Lehrkraft helfen). An den Rän-

dern wird das Fenster auf ein zweites Blatt geklebt und aufgeklappt. Nun schreiben die Kinder in 

das geöffnete Fenster ihren Text.

Zur Präsentation werden alle Fenster auf eine große Pappe geklebt, die die Form eines Hauses hat.

Unter der gestrichelten Linie fi nden Sie Fragen für Schüler, die Schwierigkeiten haben, eigene 

Schreibideen zu entwickeln.

  Der Rauch

  Das kleine Haus unter Bäumen am See.
  Vom Dach steigt Rauch.
  Fehlte er
  Wie trostlos dann wären
  Haus, Bäume und See.

  Bertolt Brecht

Entnommen aus:
Bertolt Brecht, Werke. Große kommentierte Berliner und Frankfurter Ausgabe, Band12: 
Gedichte 2. © Suhrkamp Verlag Frankfurt am Main 1988.

Wenn du keine Idee hast, beantworte kurz die Fragen. Dann weißt du, 
was du durch das Fenster siehst. Danach kannst du malen und deinen Text 
schreiben.

Zu welcher Tageszeit schaust du in das Fenster? ______________________

In welchen Raum kannst du schauen? _______________________________

Welche Menschen sind in dem Raum? _______________________________

Was tun sie? ___________________________________________________

Sind sie glücklich, traurig, krank, wütend oder etwas ganz anderes?

______________________________________________________________

Fenstergeschichten
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Fenstergeschichten: Bastelvorlage zu den Fenstergeschichten
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Bastle zunächst ein Klappbüchlein, in dem jemand den Mund öffnet und 
schließt. Und das geht so:
 
 1. Falte das Blatt in der Mitte. 

 2. Schneide in die Faltkante Zacken wie auf dem Foto. 

 3. Falte die eingeschnittenen Zacken nach oben und unten. 

 4.  Falte das Blatt wieder auf und öffne vorsichtig den 
entstandenen Mund. 

 5.  Falte nun deinen Fotokarton in der Mitte wie zu einem Buch.  
Klebe das Blatt an den Rändern und an der Faltlinie auf den 
Fotokarton. 
Achtung: Der Mund darf nicht festgeklebt werden! 
Wenn du den Karton auf- und zuklappst, öffnet oder schließt 
sich der Mund. 

Wer ist es, der den Mund öffnet und schließt? 

Male um den Mund das Gesicht.

Schreibe zu deinem Wesen einen Text!

Hinweis für die Lehrkraft:

Benötigtes Material: Für jedes Kind ein Zeichenblatt im Format 10 x 10 cm und ein Stück Foto-
karton im Format 11 x 11 cm. 

Wer öffnet hier den Mund?
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